
 

                                                                                                                                                   
      

 
 
Das medizinische Berlin mit seinen weltberühmten Kliniken und Institutionen umfasste stets 
auch wissenschaftliche Einrichtungen zur Erforschung der Geschichte der Medizin. Dazu 
gehörten das 1930 gegründete Institut für Geschichte der Medizin und der 
Naturwissenschaften, dessen Nachfolge-Institute in Ost- und West-Berlin sowie das auf 
Rudolf Virchow zurückgehende Berliner Medizinhistorische Museum der Charité. 
 
Die Autoren des Bandes, Thomas Beddies, Johanna Bleker, Florian Bruns, Klaus von 
Fleischbein, Alexander Friedland, Rainer Herrn, Volker Hess, Udo Schagen, Vera Seehausen, 
Sabine Schleiermacher, Thomas Schnalke, Melanie Scholz und Sabine Selle, liefern mit ihren 
Beiträgen aktuelle Einblicke in die Themenschwerpunkte und Ressourcen der 
Medizingeschichte in Berlin. Neben der historischen Forschung gehört auch die studentische 
Lehre zu den Aufgaben des Faches. Anliegen ist es, sowohl angehende Ärzte als auch 
künftige Gesundheitswissenschaftler historisch zu sensibilisieren und  so auch auf die 
ethischen Herausforderungen in ihren späteren Berufen vorzubereiten. 
 
Florian Bruns, Dr. med., M.A., ist Arzt und Historiker. Seit 2012 lehrt und forscht er als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Geschichte und Ethik der Medizin an der Berliner 
Charité 
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